
Grüner leben mit grünerleben

Das Auge wohnt mit

Sicher haben Sie es längst bemerkt. Wir überlassen 
in unserer Genossenschaft nichts dem Zufall, machen 
uns über jeden einzelnen Quadratmeter Gedanken. Das 
betrifft nicht nur Gebäude, sondern auch unsere Au-
ßenanlagen. Die neu gestalteten Innenhöfe und Vorgär-
ten der Rekoobjekte, unsere Spielplätze, die regelmäßi-
ge Pfl ege aller Bäume, Rasenfl ächen, Blumenrabatten, 
Hecken usw. verdanken wir dem sicheren Gespür von 
Andreas Dietrich, Geschäftsführer der „grünerleben“ 
Meisterbetrieb Garten- und Landschaftsbau e.K.

In den Händen des gelernten Obstgärtners, Meis-
ters für Garten- und Landschaftsbau und studierten 
Umweltschutztechnikers verwandelt sich selbst ein 
unansehnliches Stückchen Erde in einen blühenden 
Garten. Dabei legt Andreas Dietrich viel Wert auf 
sinnvolle Lösungen, die in jeder Hinsicht den Erfor-
dernissen aller Mieter und weniger nur den Wünschen 
Einzelner entsprechen. Seine Sachkenntnis bringt er 
auch in direkten Mietergesprächen mit ein und ver-
sucht im Zweifelsfall eine Klärung herbeizuführen. Die 
Minimierung der Kosten bei optimalen Ergebnissen ist 
dabei sein Ziel. Kein Zaun, wo es nicht sein muss, kein 
verschlossenes Tor, wo Kinderlachen den Innenhof 
beleben kann. Die Beseitigung von Unfallgefahren, die 
Bearbeitung von Mieterbeschwerden über zu viel oder 
zu wenig Licht gehören ebenso zum täglichen Pfl ege-
programm in unserer Genossenschaft.

Ein grüner Minirasen vor unserem Ausstellungsplatz im 
Plattenwerksmuseum rundet die Vielfalt der Aufgaben 
ab und lässt Spielraum für Kreativität. „Dass hier auch 
unsere eigenen Ideen gefragt sind, schätze ich an der 
Arbeit mit der WGJ besonders“, sagt Andreas Dietrich 
und freut sich auf das nächste Mieterfest. Wie immer 
nur im Kleinen, ohne viel Wirbel und gerade so, dass 
hier die Menschen miteinander ihre neue Wohnung und 
die schönen Außenanlagen feiern.
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